	Stundenvorbereitung 
 GWK 5b 14.2.2018                      Kap. Nutzung natürlicher Ressourcen

	Phase
	Lernziel (Vermittlungsinteresse- Operatoren) Der/die Schüler/In ...
	Lerninhalt 
	Medien/Methode
	Sozialform
	Zeit

(Min)

	E
	IV
	… kann persönliche Beiträge zum neuen Thema geben.

… kann grundlegende Dinge über Österreich wiedergeben (Bundesländer, Hauptstädte, Einwohner, Kulturgüter, Sehenswürdigkeiten, …)
	Begrüßung

Einstieg mit Bildern ( Was fällt ihnen dazu ein? (Vorwissen evaluieren)
	Beamer/Smartboard (Tafel je nach Ausstattung)
	IALSG
	5 min

	EA
	IV
	… kann die geographische Lage von Österreich mit fachlich richtigem Vokabular beschreiben.
… kann die Nachbarländer nennen und ihre Lokation mit fachlich richtigem Vokabular erklären.

… kann Verbindungen von Nachbarländern und Österreich aufzeigen.

… kann wichtige Aspekte und Sehenswürdigkeiten von Österreich beschreiben.
	Lesen und Besprechen des ersten Abschnitts im Schulbuch (S. ), der die geografische Lage Österreichs und seine Nachbarländer behandelt.

Einbinden von Bildern, um den Schülern zu helfen, sich die Landschaft und einige wichtige Sehenswürdigkeiten vorzustellen.
	Beamer/Smartboard (Tafel je nach Ausstattung), Schulbuch
	GLSG
	10 min

	EA
	PV
	… können eigenständig im Internet recherchieren.
… können qualitative Quellen verwenden.

… können Materialien analysieren.

… können die Bedeutung von Aspekten im Bezug auf Österreich und ihre eigene Lebenswelt interpretieren.

… können Erarbeitetes auf einem Plakat zusammenfassen.
	Die Klasse wird in kleine Gruppen aufgeteilt.

Jede Gruppe erhält ein Symbol Österreichs (z. B. die österreichische Flagge, das Wiener Schnitzel, Mozart).

Die SchülerInnen recherchieren in ihren Schulbüchern und anderen Materialien und erstellen eine kurze Präsentation über das zugewiesene Symbol, einschließlich seiner Bedeutung für Österreich.

	Schulbuch, Internet (Tablet, Notebook), Plakate und Stifte
	GA
	15 min

	ES
	PV
	… verfügen über/wenden angemessene Sprache zum Präsentieren an.
… können soziale Regeln in der Gruppe einhalten.
	Jede Gruppe präsentiert ihre Ergebnisse der Klasse
	Fertige Plakate
	IALSG
	10 min

	ÜP
	KV
	… können wesentliche Aspekte wiedergeben.
… können eigene Interpretationen erläutern.
	Im Plenum werden die Inhalte der Plakate wiederholt und die persönlichen Bezüge dazu reflektiert.

Die wichtigsten Aspekte werden auf einer Mindmap festgehalten. (Im Zentrum Österreich, Zweige = Themen).

Die SuS übertragen die Mindmap auch in ihr Heft.
	Smartboard/Tafel, Heft,
	GLSG
	10 min

	ES
	PV+KV
	… können mithilfe der gemeinsam erarbeiteten Unterlagen eigenständig Schlüsse ziehen.
… können reflektierende Gedanken in Worte fassen.
	Hausübung: SuS formulieren mithilfe der Mindmap einen kurzen Text, in dem Sie die wichtigsten Punkte in eigenen Worten zusammenfassen und reflektieren, wie und warum diese Dinge für sie wichtig sind/warum nicht.
	Heft, Mindmap
	EA
	individuell


Alle anderen Angaben entweder im Vorfeld oder nach der Tabelle anführen!

� 


FUNKTION der Unterrichtsphasen im problemorientierten Unterricht


1. E     Einstieg  PR Problematisierung


2. EA  Erarbeitungsphase /Recherche/Information


3. ES   Ergebnissicherung (Auswertung/Anwendung/Übertragung/ 


          Interpretation/persönliche Bezugnahme)


4. ÜP  Überprüfung der Ergebnisse (REF Reflexion-Diskussion-Beurteilung/ PRO Produzieren-Verändern-Handeln�
Vermittlungsinteresse nach Vielhaber


IV   Inhaltliches (Reproduktion)


PV  Praktisches (Transfer-  Anwendung) 


KV  Kritisches  (Reflexion)�
Sozialformen


FV          Frontaler Vortrag  (L oder S)


GLSG    Gelenktes Lehrerschülergespräch


IALSG   Interaktives Lehrerschülergespräch (offene Diskussion) 


GA   Gruppenarbeit


PA    Partnerarbeit


EA    Einzelarbeit�
�









